
Beratungsstelle für 
Rechenschwäche 
 

 

 

 

 

 

 

                 Wenn Zahlen ein Rätsel sind 

 
Ansprechpartnerin 
 

 
Ihre Ansprechpartnerin in der Beratungsstelle 
für Lese- und Rechtschreibschwierigkeiten: 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Termine 
 
Vereinbaren Sie bitte einen Termin unter  
Telefon 089/ 35 75 76 - 41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Herzlich willkommen in der Nadistraße 3 
 

 

 

 

Anschrift 

 
SFZ München Mitte 1 
Nadistraße 3 
80809 München 
 

Telefon: 089/ 35 75 76 - 41 
Telefax: 089/ 35 75 76 – 48 
E-Mail:sfz-muenchen-mitte1@muenchen.de 
www.sfz-muenchen-mitte1.musin.de 
 

Anfahrt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der MVG: 

U3 bis Olympiazentrum, Ausgang 
„Olympisches Dorf“, am Ende des 
Ladenzentrums links, der grünen Medialinie 
(oberirdische Leitung) folgen. 

Mit dem PKW: 

Von der Lerchenauer Straße in die Tiefgarage 
des Olympischen Dorfes fahren und den 
Schildern Nadistraße folgen. 

  V.i.S.d.P.: 

Sonderpädagogisches Förderzentrum 
München Mitte 1 



  
Auffälligkeiten im Alltag 

 

 

 
Wir beraten sie als Eltern, wenn Sie 
 
• Hilfe im Umgang mit Ihrem 

rechenschwachen Kind suchen. 
• Ihr Kind besser in Mathematik unterstützen 

wollen. 
• Kontakt zu geeigneten Therapie-

einrichtungen suchen. 
 
Wir beraten sie als Lehrer, wenn Sie 
• Anregungen für geeignetes Fördermaterial 

suchen. 
• mit einer genauen Diagnostik über das 

individuelle Profil der Rechenschwäche 
informiert werden wollen. 

• Interesse an einer schulhausinternen 
Fortbildung haben. 

 

 
Das Angebot der Beratungsstelle 
 

Die Beratung gliedert sich in zwei Termine: 

1. Erstgespräch mit ausführlicher 
Schulleistungsdiagnostik 

2. Beratungsgespräch einschließlich 
Förderempfehlungen 

Es ist für uns hilfreich, wenn sie beim 
Erstgespräch das letzte Zeugnis dabeihaben. 
Auch Hefte und Proben sehen wir gerne ein. 
Das Angebot ist kostenlos. 
 
 
Zuständigkeit 
 
§ Grundschule Alfonsstraße 
§ Grundschule am Bayernplatz 
§ Grundschule Blutenburgstraße 
§ Grundschule Dachauer Straße 
§ Grundschule am Dom-Pedro-Platz 
§ Grundschule Gertrud-Bäumer-Straße 
§ Grundschule Hanselmannstraße 
§ Grundschule Helmholtzstraße 
§ Grundschule Hirschbergerstraße 
§ Grundschule Maria-Ward-Straße 
§ Grundschule Nadistraße 
§ Grundschule Schwindstraße 
§ Grundschule Südliche Auffahrtsallee 
§ Grundschule am Winthirplatz 

 
§ Mittelschule Alfonsstraße 
§ Mittelschule Elisabeth-Kohn-Straße 
§ Mittelschule Schleißheimer Straße 
§ Mittelschule am Winthirplatz 
 

 
Was ist Rechenschwäche? 
 
 

Das Lernversagen beim Erwerb 
grundlegender mathematischer Einsichten 
bezeichnet man als Rechenschwäche. 
 
Die Probleme der Kinder liegen meist im 
Zahlenverständnis. Fehlende Grundlagen im 
vorzahligen Bereich sowie beim Aufbau eines 
Mengen- und Zahlenbegriffs sind weitere 
Merkmale. 
 
 
 
Wie zeigt sich Rechenschwäche? 
 
Das Kind 
• benutzt zum Rechnen die Finger 
• verrechnet sich häufig 
• verdreht häufig die Ziffern 
• verwechselt Einer und Zehner 
• verwechselt oft „Plus“ und „Minus“, „Mal“ 

und „Geteilt“ 
• hat Probleme bei Platzhalteraufgaben 
• hat Blockaden bei Sachaufgaben 
• kann mit Größen (Längenmaße, 

Zeitmaße, Gewichte) nicht umgehen 
• erkennt die falsche Größeneinheit des 

Ergebnisses nicht 
• zeigt Unsicherheiten im Umgang mit Geld 
• benötigt ungewöhnlich viel Zeit für die 

Hausaufgaben in Mathematik 
• macht trotz vielen Übungen keine 

Fortschritte 
 


